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XIII. Gesetzgebungsperiode 

P o, ras.: 2. De4J911 

der Abßeordneten EE?g ... Eo:rejs" Jungwirth, DpoHeihhart, Vltlle 
undG'2ll.ossen 

an den Herrn Bundesminister für Bauten und ~rechn:Lk 

betreffend die Salzstreuung auf Bundesstrassen. 

In den letzten Wochen beschäftigten sich österreichische 

'llageszej.tungen wiedepholt mit den Vor- und Nachte:Lleni1 der, 

Salzstreuung auf den Bundesstrasseno 

Im Hinblick auf bestimmte Vorstellungen zu!" li'örderu,ng d'Bs 

Fremdenverkehrs wurde übenJiegend gegen die Sc:d,z:3treuung 

Stellung genommen~ Andererseits machte der Allgemeine Deutsche 

Automobil Club in VJestdeutschland (1\D1\C) darcuü'aufmerksam" 

da13 nach einer repräsentativen Umfrage in d~er Btmdci.5republik 

die deutschen Kraftfahrer geräumte Straßen einer weißen 

Sctmeedecke vorz:Leheno 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Herrn 

Bunde::mJinister die 

A n fra gen : 

1 0 Aus lvelchen Erwägungen haben Sie für Bundesstraßen die 

Salzscreuung angeordnet ? 

2 0 ~'lelche Erfahrungen l~1.-n>den im letzten vJinter mitSpli t­

streuung u.ä. in Fremdenverkehrsgebieten g8uacht ? 

- S' d S' 1: "t " ~ h ft-~r. l"n der Pl l"chtun o0" )" l11 :Le ')erel -, elnen .t<·orsc~ ungsau - J.'Cl,,6. • .,-

zu geben$ eine bessere Lasung zu finden, als dies derzeit 

die Salzstreuung darstellt ? 
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